
Die Escher nahmen das Spiel so-
fort in die Hand und setzten die
Gäste aus Griechenland von Be-
ginn an unter Druck. Die Schütz-
linge von Coach Peter Brixner er-
spielten sich bis zur 5’ einen 4-
Tore-Vorsprung.

Die Griechen, die bis zur 7’
brauchten, um ihr erstes Tor zu
erzielen, waren sichtlich über-
rascht von der guten Abwehrar-
beit der Escher Spieler und ihrem
sehr gut haltenden Torwart Zuzo
(26 Paraden!). Die Gäste ver-
suchten es nun mit einer anderen
Taktik. Die jungen Escher Spieler
sollten „eingeschläfert“ werden,
Verias versuchte den Ball so lan-
ge wie möglich in den eigenen
Reihen zu halten, um dann im
richtigen Moment ein Zuspiel auf
den Kreis zu machen. In dieser
Phase erzielte der Grieche Tzof-
ras nicht weniger als sechs Tore,
so dass es nach 22’ wieder ausge-
glichen stand.

Doch die Escher reagierten und
konnten sich wieder durch Tore
von Schroeder und Decker einen
Vorsprung herausspielen.

Die Hausherren kamen in der
zweiten Hälfte aber nicht richtig
in die Gänge, so dass die Gäste
immer mehr auf Tuchfühlung ka-
men. In der 38’ nahm der Escher
Trainer eine Auszeit, um das
Spiel seiner Mannschaft wieder
anzukurbeln.

Dies sollte sich auszahlen: Bis
zur 48’ spielte sich Esch einen
Vorsprung von 5 Toren heraus,
wobei auch eine doppelte Hin-
ausstellung den Elan nicht
bremste. Doch die Griechen, die
jetzt eine härtere Gangart an-
schlugen, wobei auch noch ihr
bester Schütze mit Rot des Feldes
verwiesen wurde, brachten die
Escher etwas aus dem Tritt, so
dass sie bis zur 57’ wieder gefähr-
lich herankamen.

Doch in der Schlussphase nah-
men die Escher das Heft wieder
in die Hand und spielten einen
Sieg mit drei Toren heraus. Hät-

ten die Escher nicht in jeder Hälf-
te eine Auszeit gehabt, so wäre es
sicherlich etwas einfacher im
Rückspiel.

Stimme zum Spiel
Sacha Pulli: „Wir haben einen
Teilerfolg gelandet, jetzt müssen
wir morgen schauen, dass wir
weiterkommen. Sonst war dieser
Kraftakt von heute umsonst.“

HANDBALL - Die Escher
feierten gestern Abend einen
verdienten Sieg im Hinspiel
der ersten Runde des
EHF-Pokals. Gegen die Grie-
chen vom AC Filippos Verias
siegte der HBE mit
28:25 (15:12).

Henri Volz

Grundstein ist gelegt
EHF-Pokal, 1. Runde, Hinspiel in Esch: AC Filippos Verias (GRE) - HB Esch 25:28 (12:15)

SPIEL 2: heute um 18.00 Uhr in Esch
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Martin Muller und Co. sollten sich heute in Spiel zwei besser keine „Auszeiten“ erlauben

Härtere Gangart zum Schluss, aber Esch (hier Eric Schroeder)
siegte trotzdem

TENNIS
11.00, 0.15 Eurosport: Tennis, US
Open, Halbfinale Damen (Zfg.)
8.30, 13.15 Eurosport: Tennis, US
Open, Game, Set & Mats
17.45, Eurosport: Live: Tennis, US
Open, Halbfinale Herren
1.45 Eurosport: Live: Tennis, US
Open, Finale Herren
MOTORSPORT
9.15 Sport1: Audi Motorsport inside
9.45 Sport1: Superleague Formula
12.30 RTL: Live: Formel 1: Freies
Training zum Italien-GP
13.20 RTL: WTCC
13.30 RTL, 13.55 La2, TF1: Live:
Formel 1: Qualifying zum Italien-
GP
16.30 Sport1: Formel-1-Qualifying
20.50 .dok: Faszinatioun Motorsport
0.00 Eurosport: Dakar-Series
DIVERS
9.00, 13.45 Eurosport: Live: Snooker
World Tour in Schanghai
11.45 Sport1: Fußball. Hattrick - 2.
Bundesliga
13.30 ARD: Live: Triathlon-WM in
Budapest, Frauenrennen
14.45 La1: Live: Cyclisme, Paris -
Bruxelles
16.00 RTL Lux, 16.45 Eurosport:
Live: Radsport, Vuelta a España,
14. Etappe (Burgos - Pena Cabar-
ga, 178 km)
17.45 Sport1: Live: Basketball-WM,
1. Halbfinale: USA - Litauen
18.00 ARD: Sportschau
20.00, 22.35 France 3: Tout le sport
20.15 Sport1: Live: Basketball-WM,
2. Halbfinale: Türkei - Serbien
22.10 RTL: Live: Boxen, WM-
Kampf: Wladimir Klitschko -
Samuel Peter
23.20 La1: Studio 1: Football

TENNIS
8.30, 21.45 Eurosport: Tennis, US
Open, Game, Set & Mats
21.00, Eurosport: Tennis, US Open,
Damen-Finale (Zfg.)
22.00 Eurosport: Live: Tennis, US
Open, Herren-Finale
MOTORSPORT
9.10 ClubRTL: GP2-Series
11.00, 20.45 Eurosport: Dakar-Se-
ries
11.15 Eurosport: GP3
11.45 Eurosport: Live: Porsche Su-
percup
12.30, 17.45 Eurosport: Live: Le-
Mans-Series
12.45 RTL, 13.19 TF1, 13.35 La2:
Live: Formel 1, Italien-GP
16.30 Sport1: Formel 1, das Rennen
19.00, 20.30 Eurosport: Motorsport
Weekend
DIVERS
8.45, 13.45 Eurosport: Live: Snooker
World Tour in Schanghai
9.30, 13.00 Sport1: Bundesliga pur
10.20 La1: Studio1: Football
11.00 TF1: Téléfoot
11.00 Sport1: Doppelpass
16.00 RTL Lux, 16.45 Eurosport:
Live: Radsport, Vuelta a España,
15. Etappe (Solares - Lagos de
Covadonga
187,3 km)
17.00 Sport1:
Handball kom-
pakt
17.10 ZDF:
Sportreportage
17.30 Sport1:
Live: Handball-
Bundesliga Kiel -
Lemgo
18.00 ARD:
Sportschau
18.30, 23.30 La 1: Week-end sportif
19.15 Eurosport: Snooker (Zfg.)
19.15 Sport1: Fußball, Hattrick - 2.
Bundesliga
20.00, 23.35 France 3: Tout le sport
20.15 Sport1: Live: Basketball-
WM, Finale
20.15 La2: Football, le grand résu-
mée: FC Bruges - Genk
20.30 M6: Sport 6
21.45 SWR: Flutlicht
23.00 Sport1: Bundesliga pur II
23.00 La1: Studio1: Football
23.45 WDR: Zeiglers wunderbare
Welt des Fußballs
00.10 M6: 100% foot
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HEUTE

MORGEN

o Filippos Verias: Loizos 1-53’
(7 Paraden), P. Kostakidis 53’-
60’ - Tzofras 6, Dinalis, Kou-
roumlidis, Rembelakkos, Tatsis,
T.Kostakidis, Evaggelidis 4/1,
Koronas, Dobrkovic 4, Papado-
poulus 6/1, Gioupis 3, Protoge-
ris
o HB Esch: Zuzo 1’-60’ (26 P.) -
M. Muller 1/1, Krier, Bolalo 3,
Frantzen 4, Pulli 6, Bentz, De-
cker 5, Bock 2, Kohn, Marzadori
1, Schroeder 5, F. Muller
o Schiedsrichter: Mandak/Ru-
dinsky (Slowakei)
o Siebenmeter: Verias 1/1 -
Esch 2/2
o Zeitstrafen: Verias 5 - Esch 5
o Rote Karte: Tzofras 51’ (3x2’)
o Zwischenstände: 5’ 0:4, 15’
6:9 , 22’ 11:11, 36’ 16:17, 52’ 21:24,
57’ 24:25
o Zuschauer: 300 zahlende

STATISTIK

Beide Teams werden es demnach
alles andere als leicht haben, um
sich in ihrer jeweiligen Division
zu behaupten, da jeweils drei
Teams absteigen.

Die Frauen, Nummer 22 in
Europa, treten in der Champion-
ship Division an und kämpfen
um die Plätze 1 bis 16. Die Spiele-
rinnen treffen in der Gruppen-
phase zum Auftakt gleich auf Ru-
mänien (ER 6) und die Ukraine
(ER 11).

Im dritten Spiel wartet dann

morgen der schwerste Gegner,
der Mannschaftseuropameister
der Jahre 2008 und 2009 aus den
Niederlanden, auf Ni Xia Lian,
Tessy Gonderinger, Sarah De
Nutte und Vinita Schlink. Simo-
ne Haan muss bekanntlich ver-
letzungsbedingt auf die Teilnah-
me bei der EM verzichten.

In der zweithöchsten Spielklas-
se, der Challenge Division, treten
die FLTT-Herren an, die in der
Europarangliste auf Platz 33 ste-
hen. Im Kampf um die Plätze 17
bis 32 treffen die Spieler um Trai-
an Ciociu auf die Türkei (ER 24),
Israel (ER 26) und Belgien (ER
18).

Gespannt darf man auch sein,
wer sich in der Herrennational-
mannschaft durchsetzen kann,
sind doch mit Traian Ciociu, Gil-
les Michely, Sven Hansen, Mike

Bast und David Jachec gleich
fünf Spieler selektioniert.

S.L.

Das Programm
Damen:

Heute:
Rumänien - Luxemburg (12.00)
Ukraine - Luxemburg (20.00)

Morgen:
Niederlande - Luxemburg (16.00)

Herren:
Heute:

Türkei - Luxemburg (12.30)
Israel - Luxemburg (17.30)

Morgen:
Belgien - Luxemburg (12.30)

Platzierungsspiele:
Montag und Dienstag

Einzel, Doppel:
Ab Mittwoch

Europameisterschaft ab heute in Ostrava (Polen)

FLTT-Teams vor sehr schwierigen Aufgaben
TISCHTENNIS - Heute
beginnen die Europameister-
schaften in Ostrava (Polen),
bei denen sowohl die
Luxemburger Herren als auch
die Frauen nach der
erfolgreichen EM vom letzten
Jahr eine Klasse höher spielen.
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Man kennt sich: Ni Xia Lian (l.)
unterlag der Niederländerin
Jiao Li (r.) u.a. im EM-Finale
2007 und in Runde drei bei
Olympia 2008
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